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Pressemitteilung 
Nr. 77 vom 12. Dezember 2019 

Digitale Hochschullehre 

Stifterverband vergibt drei Fellowships an die TH Köln 

Die TH Köln hat drei Fellowships für Innovationen in der digitalen Hochschullehre 
erhalten. Die Förderung wird einmal im Jahr vom Ministerium für Kultur und 
Wissenschaft NRW und dem Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft vergeben 
und soll Lehrenden Freiräume und Ressourcen für die Weiterentwicklung ihrer 
Lehre verschaffen. Die Fellowships für Prof. Dr. Wolfgang Konen und Prof. Dr. Dirk 
Burdinski sind mit jeweils 50.000 Euro dotiert, das Tandem-Fellowship für Prof. Dr. 
Johanna May und Prof. Dr. Eberhard Waffenschmidt erhält insgesamt 100.000 Euro. 

Gefördert werden die Neugestaltung von Modulen und Studienabschnitten unter 
konsequenter Nutzung digitaler Technologien sowie die Entwicklung digital gestützter 
Lehr- und Prüfungsformate. Zugleich sollen die Fellowships dazu beitragen, dass 
Lehrinnovationen in den Hochschulen fester verankert werden. 

„Die Förderung von drei weiteren Projekten zur Weiterentwicklung und Digitalisierung 
unserer Hochschullehre ist eine großartige Bestätigung für das Engagement unserer 
Professorinnen und Professoren. Bereits in den letzten drei Jahren konnte die TH Köln mit 
ihren Konzepten überzeugen und erhielt den Zuschlag für elf Fellowships“, sagt Prof. Dr. 
Sylvia Heuchemer, Vizepräsidentin für Lehre und Studium. 

GroupLearn – Gruppenbasiertes Lernen in der digitalen Lernwelt MathWeb 

Um die Gruppenarbeit unter Studierenden zu fördern möchte Prof. Dr. Wolfgang Konen 
von der Fakultät für Informatik und Ingenieurwissenschaften mit „GroupLearn für 
MathWeb“ einen Raum schaffen, in dem sich die Studierenden unterstützen und 
austauschen können. „GroupLearn“, eine digitalen Lernwelt, die das Üben und Lösen 
mathematischer Aufgaben unterstützen soll, hat zwei Hauptfunktionen: den Aufgaben-
Compiler und das Diskussionsforum. Der Aufgaben-Compiler soll eine interaktive 
benutzerfreundliche Umgebung bereitstellen, in der Studierende neue Aufgaben und 
Lösungen für MathWeb entwerfen können, die andere Studierende lösen sollen. Im 
Diskussionsforum sollen Studierende und Lerncoaches die Möglichkeit haben, sich über 
Lösungen, Fragen und Probleme auszutauschen.  

Chem-on! Chemie online erfahren 

Prof. Dr. Dirk Burdinski von der Fakultät für Angewandte Naturwissenschaften 
unternimmt mit seinem Projekt „Chem-on!“ den Versuch, den Übergang von Schule, 
Ausbildung oder Berufstätigkeit zur Hochschule für Studierende einfacher zu gestalten. 
Gerade in den MINT-Fächern stellt dieser eine große Herausforderung dar. Ziel des Projekts 
ist es, den Einstieg in die praxisnahen chemischen Studiengänge am Campus Leverkusen 
durch den Einsatz einer virtuellen Laborumgebung zu erleichtern, indem diese mit realen 
Laborvideoimpressionen verbunden wird – Chemie wird so vor und im Studium 
multimedial erfahrbar, die Studienwahl wird fundierter. 

ELEFDIA – Elektrotechnik effizient und digital in Ilias lehren (und lernen) 

Um das Erstellen von elektronischen Tests im Lernmanagementsystem ILIAS, das an der TH 
Köln genutzt wird, zu vereinfachen, möchten Prof. Dr. Johanna May & Prof. Dr. 
Eberhard Waffenschmidt von der Fakultät für Informations-, Medien- und 
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Elektrotechnik mit „ELEFDIA“ ein Werkzeug entwickeln, das es ermöglicht, Tests 
außerhalb ILIAS zu erstellen und diese anschließend in das Managementsystem zu 
importieren. Dieses Werkzeug soll auch dazu dienen, Tests zu kreieren, die den 
Studierenden den Einstieg in die Schaltungssimulation mit SPICE ermöglichen. Durch das 
verbesserte Training mit automatisiertem Feedback sollen die Studierenden bessere 
Chancen haben, in den ersten Semestern eine gute Prüfungsvorbereitung durchzuführen 
und die Kompetenzen effektiver und vertiefter zu erlernen. Das fertige Tool wird als Open 
Educational Resources zur Verfügung gestellt. 

 

Die TH Köln zählt zu den innovativsten Hochschulen für Angewandte Wissenschaften in 
Deutschland. Sie bietet Studierenden sowie Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern aus dem In- 
und Ausland ein inspirierendes Lern-, Arbeits- und Forschungsumfeld in den Sozial-, Kultur-, 
Gesellschafts-, Ingenieur- und Naturwissenschaften. Zurzeit sind mehr als 26.000 Studierende in 
rund 100 Bachelor- und Masterstudiengängen eingeschrieben. Die TH Köln gestaltet Soziale 
Innovation – mit diesem Anspruch begegnen wir den Herausforderungen der Gesellschaft. Unser 
interdisziplinäres Denken und Handeln, unsere regionalen, nationalen und internationalen 
Aktivitäten machen uns in vielen Bereichen zur geschätzten Kooperationspartnerin und 
Wegbereiterin. 


